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Willkommen bei ScholArbook

Liebe Sportler,

ein Aufenthalt in den USA ist ein ganz 
besonderes Abenteuer, auf das ein jeder 
sein ganzes Leben mit einem strahlenden 
Auge zurückblicken wird. Sei es an einer 
Universität in den USA als Student/in oder 
aber als Schüler/in an einer amerikani-
schen High-School. Diese Zeit wird einen 
speziellen Platz in deiner Erinnerung ein-
nehmen.

Es erwarten dich neue Kulturen, neue 
Freunde und zahlreiche Erlebnisse, die 
dich auf deinem Weg zum Erwachsensein 
auf die Überholspur bringen. Nach dei-
nem Auslandsjahr wirst du stolz auf deine 
Leistungen sein. Du hast dir, ganz ohne die 
Hilfe deiner Eltern, ein zweites Leben in 
einem fremden Land aufgebaut. Du meis-
terst die englische Sprache problemlos, 
hast Freunde im Land der unbegrenzten 
Möglichkeiten und konntest auch deine 
sportlichen Fähigkeiten weiterentwickeln. 
Dies können nicht viele deiner Altersge-
nossen von sich behaupten.

Als erfolgreicher Sportler hast du beson-
dere Bedürfnisse, die bei normalen Aus-
tauschschülern nicht beachtet werden 
müssen. Umso heraufordernder ist die 
Aufgabe, ein solches Projekt durchzufüh-
ren und die sportliche Leistung während 
des Aufenthalts auf das nächste Level zu 
heben. Wir möchten mit unserem Service 
dazu beitragen, dass du, als Athlet/in, opti-
mal betreut bist und auf das Auslandsjahr 
bestens vorbereitet wirst.

Liebe Eltern,

für Sportler ist die Wahl der Austausch-
organisation besonders wichtig. Mit Scho-
larbook GmbH steht Ihnen bei der Vorbe-
reitung eines Auslandsaufenthaltes in den 
USA ein zuverlässiger Partner zur Verfü-
gung, der speziell in der Vermittlung von 
Sportlern in die USA auf 10 Jahre und über 
2.000 erfolgreiche Vermittlungen zurück-
blicken kann. 

Wir zeichnen uns durch einen besonders 
sorgfältigen Service und ein Leistungsan-
gebot aus, was speziell an den Bedürfnis-
sen von Sportlern wie Ihr Kind, angelehnt 
ist.

Wir selbst hatten das große Vergnügen, 
in den USA unseren Master- bzw. Bache-
lorabschluss zu absolvieren. Die USA war 
dabei genau der richtige Platz, um seinen 
sportlichen und akademischen Werde-
gang auf höchstem Niveau fortzuführen. 
Rückblickend hat der Aufenthalt in den 
USA unser Leben bereichert und nachhal-
tig geprägt. 

Aus diesem Grund ist unser größtes Anlie-
gen, dass Ihr Kind eine unvergessliche Zeit 
als Austauschschüler in den USA erlebt.
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Scholarbook -  
Von sportlern fÜr sportler

Seit 10 Jahren fördern wir die Entwick-
lung junger Sportler, indem wir sie an 

amerikanische Universitäten mit einem 
Sportstipendium platzieren. Doch wir den-
ken, dass eine akademische und sportliche 
Ausbildung in den USA nicht erst an der 
Universität anfangen muss. Als Marktführer 
Mitteleuropas im Sektor „Sportstipendien-
vermittlung“ haben wir uns zum Ziel ge-
setzt, auch diejenigen Sportler mit unserer 
Expertise zu unterstützen, die innerhalb 
ihrer Schulkarriere ein Auslandsjahr in 
den USA absolvieren möchten und dabei 
sportlich auf nichts verzichten möchten. 

Individualität – Sportler haben besonde-
re Bedürfnisse 

In unserer Arbeit mit deutschen Sportlern 
haben wir gelernt, dass diese bei einem 
Auslandsjahr völlig andere Vorgaben und 
Wünsche als normale Schüler und Studen-
ten haben. Wir haben die nötige Erfah-
rung, sowie die passenden Partner vor Ort, 
die sicherstellen, dass du eine Infrastruk-
tur vorfindest, die deine Entwicklung als 
Sportler, aber auch als Schüler vorantreibt. 
Um dir bestmögliche Bedingungen wäh-
rend deines Aufenthalts zu gewährleisten, 
vermitteln wir unsere Sportler ausschließ-
lich an private High-Schools mit Interna-
ten. 

Netzwerk – Wir kennen die Möglichkei-
ten und Personen vor Ort 

Wir wissen, wie schwer es ist den Draht-
seilakt zwischen Leistungssport, Schule 
und Alltag unter einen Hut zu bringen. Wir 
stellen sicher, dass du dich voll auf deinen 
Sport konzentrieren kannst, und werden 
dich auf deinem Weg in die USA betreuen. 
Durch unser lokales Netzwerk und bilin-
guale Athletenbetreuer in den USA kön-
nen wir dir optimal als Berater zur Seite 
stehen. Dazu werden wir dir vor allem 
auch bei der Einschätzung der Trainer so-
wie der Trainingsbedingungen vor Ort zur 
Seite stehen und dir Kontakte in den USA 
herstellen.

Individuelle Betreuung – Kommunika-
tion ist das Wichtigste 

Für uns ist besonders wichtig, dass du dich 
auf dem Weg in die USA zu keinem Zeit-
punkt alleine gelassen fühlst. Aus diesem 
Grund steht dir bei allen Punkten dein 
persönlicher Athletenbetreuer zur Verfü-
gung. Zusammen werdet ihr alle offenen 
Aufgaben meistern. Dabei achten wir stets 
darauf, dass du an Wochentagen immer 
innerhalb von 24 Stunden eine Antwort 
auf deine Fragen bekommst. 

Transparenz – Faire Preise für eindeutige 
Angebote 

Viele Anbieter preisen sogenannt „Ange-
bote“ an, die keinerlei Auswahlmöglichkeit 
bei der Entscheidung für eine High-School 
bieten. Bei Scholarbook gehen wir auf 
deine Wünsche ein und geben dir, basie-
rend auf deinem Servicepaket, mehrere 
Optionen an die Hand, aus denen du mit 
deinen Eltern wählen kannst. Bei diesen 
Optionen garantieren wir optimale Trai-
ningsbedingungen und ein gutes Umfeld 
für deine Entwicklung. Auf diesem Weg 
können wir mit Sicherheit die beste Loca-
tion für dich identifizieren.
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Die 
M i t a r - 

beiter von Scholar-
book waren von Anfang an 

sehr offen und transparent in der Kom-

munikation. Es gab weder versteckte Kosten noch 

nicht eingehaltene Versprechungen. Die Betreuung 

war in jeder Phase sehr eng und persönlich. Vor allem 

die professionelle Unterstützung bei der Zusammen-

stellung der Bewerbungsunterlagen, der Auswahl der 

richtigen Schule und bei der Abwicklung aller adminis-

trativen Tätigkeiten im Anschluss an die Entscheidung 

für eine Schule waren für uns von großer Hilfe. Dank 

Scholarbook konnten wir letztlich aus 5 Top-Akade-

mien auswählen und haben letztlich nur fast 50% der 

regulären  Schulgebühren gezahlt. Für uns hat sich 

die Investition in Scholarbook mehr als gelohnt. 

Vielen Dank für die tolle Unterstützung!

Familie Lehmann, Leibzig

Die USA - 
Das Land fÜr den AUSLANDSAUFENTHALT 

Amerika ist mit Sicherheit das aufregendste 
Land für einen Auslandsaufenthalt. Eine 

solche Vielfalt an Kulturen, Regionen und Men-
schen gibt es nur selten. Speziell die positive 
Lebenseinstellung, sowie die Gastfreundschaft 
und Offenheit der Menschen macht einen Auf-
enthalt zu einer ganz besonderen Erfahrung 
und unterscheidet sich zum Teil deutlich von 
der deutschen Mentalität. 

Seien es Feiertage wie Halloween, Thanks-
giving und 4th of July, oder Sportevents 
wie der Super Bowl, du wirst den beson-
deren Spirit an deiner Schule und Ge-
meinde an diesen Tagen hautnah mit-
erleben. 

Sport in den USA 

Die USA sind die Nr.1, wenn es um die 
Olympischen Spiele geht. Die Nation 
schafft es immer wieder, in einem Groß-
teil der Sportarten dominante Athleten 
zu entwickeln. Neben traditionell starken 
Sportarten, wie Leichtathletik, Schwim-
men, Golf oder auch Tennis, sowie den 
klassischen amerikanischen Sportarten, 
wird die USA auch in anderen Sportarten 
immer stärker. 

Der Grundstein für diese außergewöhn-
lichen Leistungen wird in den High-
Schools gelegt, denn anders als in 
Deutschland, wird auch der Leistungs-
sport größtenteils über die Schulen or-
ganisiert. Dies ermöglicht eine bessere 
Koordinierung von Sport und Schule und 
verhindert die zum Teil langen Anfahrtswege 
zum Training der Athleten in Deutschland. 
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Schon 
lange träum-

te unsere Tochter von 
einem Auslandssjahr in den USA. 

Scholarbook hat uns dabei geholfen, die 

richtigen Schulen für sie als Leistungssportlerin zu 

finden und hat die entsprechenden Kontakte vermit-

telt. Die Betreuung von Scholarbook war super! Un-

sere Ansprechpartnerin war und ist jederzeit für uns 

da und hat uns bei der Lösung verschiedener Prob-

leme über alle Maße hilfreich unterstützt. Auch nach 

bereits erfolgreicher Vermittlung eines High-School 

Platzes steht unser Athletenbetreuer uns weiterhin 

mit Tipps und Ratschlägen zur Seite. Diese Run-

dum- Betreuung ist sicher nicht selbstverständlich, 

bestätigt uns aber darin, mit Scholarbook die rich-
tige Wahl getroffen zu haben.

Familie Brandes, 
Hannover

Schule in den USA 

Hier wird das Wort „Ganztagsschule“ be-
sonders großgeschrieben. Wie auch an 
den Universitäten, identifizieren sich die 
Lehrer und Schüler sehr viel mehr mit ihrer 
Schule als in Deutschland. 

Die verschiedenen Sportteams werden 
sehr zahlreich bei ihren Spielen oder Wett-
kämpfen unterstützt, und das Freizeitan-
gebot ist deutlich höher als an deutschen 
Schulen und lädt neben dem breitgefä-
cherten Kursangebot zur individuellen 
Entwicklung des einzelnen Schülers ein

Die High-School umfasst die letzten vier 
Schuljahre bis hin zur Hochschulreife. Das 
Schulsystem in den USA ähnelt dem einer 
Gesamtschule. Als internationaler Schüler 
kommst du in den USA normalerweise in 
die gleiche Klassenstufe, in der du auch in 
Deutschland aufgestiegen wärst. Es gibt 
vereinzelt Schulen, die dir aber auch einen 
höheren oder niedrigeren Kurs emp-
fehlen, basierend auf deinem indivi-
duellen Englischlevel. 

Der beste Zeitpunkt für einen 
Auslandsaufenthalt basiert darauf, 
wann du in Deutschland Schul-
abschluss machst. Normalerweise 
kommen die Klassenstufen 9, 10 
oder 11 dafür in Frage. Welche 
Klassenstufe für dich die Beste ist, 
besprichst du mit deiner deut-
schen Schule. 

Das Schuljahr in den USA ist in 
zwei Semester aufgeteilt. Die 
jeweiligen Halbjahre beginnen im 
August/September und im Janu-
ar. Das Schuljahr ist im Mai/Juni 
zu Ende. Dein Auslandsaufenthalt 
wird also ca. 10 Monate dauern. 

Der amerikanische Schultag ist 
dem deutschen sehr ähnlich. Der 
Unterricht startet meist zwischen 
8 und 9 Uhr und endet allgemein 
spätestens um 15 Uhr. In der Re-
gel ist der Stundenplan innerhalb 
eines Semesters jeden Tag sehr 
ähnlich. 
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Es 
wurde 

auf jedes Anliegen  
sofort und professio-

nell reagiert.

Familie Ballmann, 
Elsenfeld

Deine Unterbringung 

Wir vermitteln unsere Sportler/innen ex-
klusiv an sogenannte Boarding oder Prep 
Schools. Diese Boarding Schools sind mit 
Internaten in Deutschland zu vergleichen. 
Du wohnst also nicht bei einer Gastfamilie, 
sondern mit anderen Schülern und Sport-
lern auf dem Campus der High-School. 
Die Internate bieten erstklassige Zimmer, 
eine ausgewogene Ernährung, eine Be-
treuung durch ausgebildete Pädagogen, 
sowie kurze Wege zu allen Einrichtungen 
der Schule. Du kannst dich also voll und 
ganz auf Schule und Sport konzentrieren 
und findest sehr schnell Anschluss bei den 
anderen Schülern. Das Beste: Es gibt keine 
langen Anfahrten zu Schule oder Training 
mehr, da alles innerhalb von Minuten zu 
erreichen ist. 

Das Setup an einer Boarding School gibt 
dir einen sehr schönen Einblick in das 
Leben auf einem Campus und hilft dir bei 
der Entscheidung, ob für dich nach dem 
Auslandsjahr an einer amerikanischen 
High-School oder deinem Schulabschluss 
im Heimatland auch ein Studium mit 
Sportstipendium an einem US-College in-
frage kommt.  

In besonderen Partnerprogrammen die-
ser Boarding Schools hast du trotzdem 
die Möglichkeit das Leben in einer ame-
rikanischen Familie kennenzulernen. So 
gibt es die Möglichkeit an Wochenenden 
und während der Ferien bei einer Gast-
familie zu leben, mit ihnen in den Urlaub 
zu fahren, Trips zu unternehmen und die 
traditionsreichen Feiertage im Kreis der 
Gastfamilie zu erleben.

Fächerwahl 

Bei der Wahl deiner Fächer hast du wirk-
lich die Qual der Wahl, denn neben 
Pflichtfächern+ wie Englisch, Mathematik, 
einer Naturwissenschaft und amerikani-
scher Geschichte, kannst du aus einem 
sehr umfassenden Angebot auswählen. 
Hier kannst du auch außergewöhnliche 
Fächer, wie z. B. Mandarin, Umweltwissen-
schaften oder auch Programmieren, wäh-
len. An der Schule gibt es spezielle Berater, 
die deinen Stundenplan mit dir gemein-
sam zusammenstellen werden. 

Nach dem Unterricht ist es möglich, dass 
du dich neben dem Training auch bei 
zahlreichen Freizeitaktivitäten und in 
Clubs engagierst. Wir empfehlen aber erst 
abzukläen, inwiefern das mit dem Training 
zu vereinbaren ist. 

Wochenendaktivitäten

„Und was mache ich am Wochenende?“ 
Das ist eine Frage, die sich viele stellen, be-
vor sie das Abenteuer USA beginnen. Hier 
können wir dich beruhigen, denn ein viel-
fältiges Wochenendprogramm ist Teil des 
Angebotes an einer Boarding School. 

Schüler und Schülerinnen können selber 
entscheiden ob sie die Angebote anneh-
men, oder Wochenenden selber frei ge-
stalten. Die Angebote der Schulen varrie-
ren, vor allem basierend auf der Lage der 
Schulen, aber einige Beispiele sind:

Aktivitäten auf dem Campus:              
Flag Football, pickup Basketball Games, 
Beach-Volleyball, Zuschauen bei Sportver-
antstaltungen der High School Teams, Arts 
& Crafts, rock climbing, dorms für Feier-
tage dekorieren, Wettkämpfe unter den 
verschiedenen dorms, Football oder Base-
ball games iim Fernsehen gucken, movie 
nights, etc.

Aktivitäten ausserhalb des Campus:  
Fahrt in die Mall oder Shopping, Besuch 
von Konzerten, professionellen Sportver-
anstaltungen in der Stadt, Zoo Besuche, 
Essengehen, etc

Aktives ausserhalb des Campus:           
Skifahren, Mountainbiking, Kanufahrten, 
Kajaking, Paddle Boarding, Strandbesu-
che, Indoor-Skydiving, etc. 

Zusätzlich wirst du Turniere und Wett-
kämpfe haben, die deine Wochenenden 
füllen. Wir sind daher zuversichtlich, dass 
es dir auch an Wochenenden nicht lang-
weilig sein wird.
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Damit das Auslandsjahr ein unver-
gessliches Erlebnis im Leben Ihres 

Kindes wird, fängt die Vorbereitung 
schon lange vor dem Abflug an. Wir ha-
ben eine Liste von Fragen und Antwor-
ten zusammengestellt, um Sie schon 
vorab so gut wie möglich über das The-
ma High-School Auslandsjahr zu infor-
mieren und warum Scholarbook dafür 
Ihr bester Partner ist. 

Was unterscheidet Scholarbook von 
anderen Anbietern eines High-School 
Aufenthaltes?
Scholarbook arbeitet exklusiv mit Sport-
lern und Sportlerinnen zusammen, die 
den Traum USA auch schon während 
der Schulzeit leben möchten, jedoch mit 
den gängigen Austauschorganisationen 
nicht versichert bekommen, dass sie ihren 
Sport auf Leistungsniveau weiter betreiben 
können. Im Gegensatz zu diesen anderen 
Agenturen, die Ihren Sohn/Ihre Tochter an 
eine beliebige Schule in den USA vermit-
telt, achtet Scholarbook darauf, dass die 

Schulen dem sportlichen und akademi-
schen Leistungsniveau und Ansprüchen 
Ihres Kindes entsprechen. 

Denn in unserer Arbeit mit europäischen 
Sportlern und Sportlerinnen haben wir 
gelernt, dass erfolgreiche Sportler/innen 
besondere Bedürfnisse haben, die bei 
normalen Austauschschülern nicht beach-
tet werden müssen. Viele Sportler/innen 
haben völlig andere Vorgaben und Wün-
sche als normale Schüler und Studenten. 
Umso herausfordernder ist die Aufgabe, 
ein solches Projekt durchzuführen und die 
sportliche Leistung während des Aufent-
halts auf das nächste Level zu heben. Wir 
möchten mit unserem Service dazu bei-
tragen, dass Ihr Kind, als Athlet/in, optimal 
betreut und auf das Auslandsjahr bestens 
vorbereitet wird. Scholarbook bietet aus 
diesem Grund auch keinen Gastfamilien-
aufenthalt an.

Um dies sicherzustellen, kooperieren wir 
mit einer stetig größer werdenden Anzahl 
an privaten Internaten in den USA. 

Das Eltern Q&A
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Wird mein Kind in einer Gastfamilie 
wohnen?
Scholarbook arbeitet exklusiv mit In-
ternaten/Prep Schools in den USA. Wir 
platzieren Sportler/innen daher nicht 
in Gastfamilien. Da den Schulen für die 
Internatsschüler/innen ein kultureller 
Austausch auch wichtig ist, bieten einige 
Schulen sogenannte „Homestay Programs“ 
an. Durch diese Programme kann Ihr Kind 
Wochenenden, Feiertage oder, wenn von 
der lokalen Familie gewünscht, auch die 
Ferien in einer amerikanischen Familie ver-
bringen. Diese Programme werden direkt 
über die Schulen angeboten. Scholarbook 
koordiniert diese Programme nicht und 
hat keinen Einfluss darauf, ob ein solches 
Programm von Ihrer Wunschschule ange-
boten wird.

Was ist eine unabhängige private Schule 
in den USA?
Private und unabhängige Schulen in 
den USA, auch „American Independent 
Schools“, “private“, oder “prep” schools ge-
nannt, sind eine Gruppe der besten akade-
mischen Schulen in den USA. Gegründet 
wurden diese Schulen, um Schüler und 
Schülerinnen optimal auf die Universität 
vorzubereiten (prep = college prepatory). 
Die Schulen werden durch Schulgebüh-
ren, private Geldgeber, Absolventen und 
Eltern, sowie Stiftungen finanziert.

Merkmale einer U.S. Prep School:

•	 Kleine Klassengrößen, maximal 15 
Schüler/innen

•	 Elitär ausgebildete Fakultät
•	 Hoher akademischer Anspruch
•	 Lehrplan nach den höchsten Stan-

dards, besonders in den Bereichen 
Kunst, Musik, Sport, Debatte, und 
Freiwillige Arbeit

•	 Moderne und hochklassige Campus-
se und Ausstattung

•	 Charakterbildung steht im Vorder-
grund

•	 Sicheres Campusleben
•	 Akkreditiert von regionalen und na-

tionalen Organisationen
•	 „School Spirit” – starke Identifikation 

mit der Schule durch Logo, Lieder 
und gemeinschaftlichem Auftreten

Was versteht man unter einem Schüler-
austausch? Müssen wir im Gegenzug ein 
Gastkind in unserer Familie aufnehmen?
Nein, Scholarbook bietet keinen Schüler-
austausch an und Ihre Familie selbst muss 
keinen Austauschschüler im Gegenzug 
aufnehmen. Beim Begriff „Austausch“ geht 
es mehr um die kulturellen Erfahrungen, 
die zum einen Ihr Kind, aber auch die 
Internatsschule und Schüler/innen vor Ort 
machen. 
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Wann ist der richtige Zeitpunkt für einen 
Schüleraustausch?
Hier ist die deutsche Schule gefragt. Spre-
chen Sie am besten frühzeitig mit dem 
Schulleiter über die Möglichkeit eines 
Schüleraustausches. Im Schnitt gehen die 
meisten Austauschschüler in der 10. oder 
11. Klasse in die USA. Hier kommt es auch 
darauf an, ob die Schule Ihres Kindes das 
Abitur nach 12 oder 13 Jahren anbietet. 

Da das Schuljahr bei einem ganzjährigen 
Austausch oft in Deutschland wiederholt 
werden muss, ist auch ein anderer Zeit-
punkt möglich. Ob Ihr Kind nach dem 
Austauschjahr die Klasse in Deutschland 
wiederholen muss oder sich die Leistun-
gen anrechnen lassen kann, entscheidet 
die Schule in Deutschland. 

Wie ist der Ablauf nach Vertragsab-
schluss?
Nach Vertragsabschluss wird sich der per-
sönliche Betreuer Ihres Kindes bei Ihnen 
melden und die nächsten Schritte im 
Detail erläutern. Im Anschluss an die Zu-
sammenstellung der Bewerbungsunterla-
gen, werden wir in Kooperation mit unse-
ren Partnern in den USA nach passenden 
Schulen und Sportteams suchen. Sobald 
Sie und Ihr Kind eine Entscheidung für 
eine der vorgestellten Optionen gefällt ha-
ben, haken wir mit Ihnen gemeinsam alle 
relevanten Schritte bis zur Einschreibung 
in der Schule, inklusive der Bewerbung auf 
ein Visum ab. 

Kann mein Kind ihren/seinen Sport das 
ganze Jahr über in den USA ausüben?
Der amerikanische High-School Sport ist 
saisonal, d.h. jede Sportart wird in einer 
der insgesamt drei Saisons angeboten. 
Diese sind Herbst, Winter und Frühjahr. 
In den Sportarten Fußball (m/w), Tennis 
(m/w), Basketball (m/w), Leichtathletik und 
Schwimmen kooperiert Scholarbook mit 
Schulen, die angeschlossene Vereine ha-
ben, oder Sportakademien, um ein ganz-
jähriges Training zu ermöglichen. Dieses 
Training kann auf dem Campus oder in 
der Nähe stattfinden. Die Vereine außer-
halb der High-Schools erheben Gebühren, 
die separat in Rechnung gestellt werden. 

Scholarbook hat keinen Einfluss auf diese 
zusätzlichen Gebühren. 

Sportakademien, oder auf Englisch 
„Sport Academies“, sind komplett auf 
Sportler/innen abgestimmt und bieten 
die Möglichkeit Sport auf Hochleis-
tungsniveau zu betreiben. Wie schon 
der Name erahnen lässt, sind an diesen 
Schulen entweder exklusiv oder haupt-
sächlich Leistungssportler/innen einge-
schrieben, die das Ziel haben ihren Sport 
auch am College zu betreiben.

Was kostet uns ein Schuljahr über Scho-
larbook?
Scholarbook stellt die Gebühren der Ver-
mittlung an eine U.S. High-School und den 
Service, den Sie durch Scholarbook bu-
chen, in Rechnung. Die U.S. High-School 
stellt Ihnen die Schulgebühren, die soge-
nannte „boarding tuition“ direkt in Rech-
nung. 

•	 Vermittlungsgebühren: Scholar-
book begleitet Sie durch den admi-
nistrativen Prozess, bis Ihr Kind auf 
dem Campus angekommen ist. In 
diesem Prozess deckt Scholarbook 
einen Großteil der Gebühren ab, die 
bei anderen Agenturen noch zu-
sätzlich berechnet werden müssen 
(z.B. Bewerbungskosten, Visumskos-
ten, Testregistrierungskosten). Wel-
che Gebühren Scholarbook genau 
übernimmt entnehmen Sie Ihrem 
Servicevertrag. Sie haben bei Scho-
larbook somit volle Transparenz was 
die Vermittlungskosten angehen.

•	 Schulkosten: Scholarbook organi-
siert die Auslandsaufenthalte nicht 
selbst, sondern kooperiert direkt 
mit Privatschulen in den USA. Als 
„educational consultant“ berät und 
hilft Scholarbook bei der Schulaus-
wahl, sportlichen und akademischen 
Fragen, sowie den administrativen 
Schritten. Scholarbook gewähr-
leistet damit, dass die Schule dem 
Leistungslevel des Sportlers/der 
Sportlerin entspricht und unsere 
Sportler/innen im akademischen Be-
werbungsprozess bevorzugt werden. 
Durch die Tatsache, dass Ihr Sohn/
Ihre Tochter, vollwertige/r Schüler/
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in an der U.S. High-School sein wird, 
haben Sie durch Scholarbook die 
Möglichkeit den Aufenthalt flexibel, 
bis hin zum High-School Abschluss, 
zu verlängern. Dies ist mit tradi-
tionellen Austauschorganisationen 
nicht möglich, da die Teilnehmer 
nach einem Schuljahr die USA zwin-
gend verlassen müssen. 

Die finalen Schulkosten basieren auf der 
akademischen, sportlichen, sowie finan-
ziellen Bewerbung des Bewerbers/der 
Bewerberin.

Bieten die Privatschulen finanzielle Hil-
fe/Unterstützung an?
Alle privaten amerikanischen High-Schools 
haben eigene Förderprogramme (Finan-
cial Aid Programs), die sehr uneinheitlich 
sind. Insbesondere finanziell gut ausge-
stattete Schulen sind in der Lage, bedürf-
tigen Familien großzügige finanzielle Hilfe 
zu gewähren, basierend auf dem Einkom-
men der Erziehungsberechtigten. Um 
Financial Aid zu beantragen ist ein spe-
zieller Antrag notwendig, in dem auf das 
Einkommen, sowie Ausgaben der Familie 
geachtet wird, um die Bedürftigkeit der 
Familie und somit die Höhe des Zuschus-
ses zu bestimmen. Die Höhe des Zuschus-
ses wird von der Schule bestimmt. Scho-
larbook unterstützt Sie bei diesem Antrag 
so weit wie möglich, hat jedoch keinen 
Einfluss auf die Höhe des Betrages.

Gibt es andere Finanzierungshilfen für 
ein Austauschjahr in den USA?

•	 Auslands Bafög: In Deutschland 
gibt es das Auslands Bafög. Des 
Weiteren gibt es private Stipendien-
geber, bei denen man sich für eine 
finanzielle Unterstützung bewerben 
kann. Die Beantragung von Auslands 
Bafög und Stipendien über Dritt-
anbieter fällt außerhalb von Scholar-
books Serviceangebot.

•	 Kunden werben Kunden: Für jeden 
geworbenen Sportler erhalten Sie 
eine Gutschrift von €200 auf die 
Servicegebühr.  

•	 Stipendien: Leistungsbasierte Sti-
pendien, oder auf Englisch „acade-

mic scholarships“, werden an priva-
ten High-Schools nur sehr vereinzelt 
vergeben. Typischer Weise maximal 
US$500-5,000.

Für eine ausführliche Liste mit den 
wichtigsten Fragen und Antworten zum 
Thema High-School Auslandsjahr, ver-
weisen Sie bitte auf Scholarbooks High 
School Eltern FAQ.               
www.scholarbook.net/highschool/el-
tern-faq

http://www.scholarbook.net/highschool/eltern-faq
http://www.scholarbook.net/highschool/eltern-faq


14

nach der high-school - 
sportstipendium an einer amerikanischen universität

Du hast dein Auslandsjahr in den USA 
beendet und bist heiß darauf, auch dein 
Studium in den USA zu absolvieren? 
Nichts leichter als das! 
Scholarbook, als Marktführer im Be-
reich Athletenvermittlung in die USA im 
deutschsprachigen Raum, wird die für 
dich passende Uni finden. 

Warum sollte ich in den USA studieren 
und trainieren? 
Die USA sind die Nr.1, wenn es um die 
Olympischen Spiele geht. Die Nation 
schafft es immer wieder in einem Großteil 
der Sportarten dominante Athleten her-
auszubringen. Neben traditionell starken 
Sportarten wie Leichtathletik, Schwim-
men, Golf oder auch Tennis, sowie den 
klassischen amerikanischen Sportarten, 
wird die USA auch in anderen Sportarten 
immer stärker. 

Dazu haben viele der amerikanischen 
Top-Athleten schon mit 22 Jahren ihren 
Bachelor-Abschluss abgeschlossen und 
sind auch für die Zeit nach der sportlichen 
Karriere gewappnet. Verantwortlich für 
diese außergewöhnliche Konstellation aus 
Sport und Studium ist das herausragende 
Collegesport-System in den USA. 

Ein US-College ist die beste Möglichkeit, 
um Leistungssport und eine akademische 
Karriere auf einem hohen Niveau voran-
zubringen. Die Veranstaltungen der Uni-
versität sind speziell auf das Training und 
die Wettkämpfe oder Spiele abgestimmt. 
Auch die akademischen Inhalte und Prü-
fungen sind auf den Jahresplan der Sport-
ler zugeschnitten. 

Neben dem Training kommt also auch 
das Studium nie zu kurz. Die hohen finan-
ziellen Ressourcen sorgen für Trainings-
bedingungen wie im deutschen Profisport. 
Physiotherapie, medizinische Abteilung 
und andere Regenerationseinrichtungen 
sind auf höchstem Niveau. 

Dies, in Verbindung mit den Einflüssen von 
anderen internationalen Sportlern, kreie-
ren ideale Bedingungen zur sportlichen 
Entwicklung und wird belohnt mit einer 
großartigen Kulisse bei den Spielen oder 
Wettkämpfen. 

Auf www.scholarbook.net findest du alle 
Informationen, um nach deinem High 
School Auslandsjahr auch für dein Stu-
dium den „American Way of Life“ weiter zu 
verfolgen. www.scholarbook.net/chance-
neinschaetzung

http://www.scholarbook.net
http://www.scholarbook.net/chanceneinschaetzung
http://www.scholarbook.net/chanceneinschaetzung


15


